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Be t e iligu n g vo n  Kin d e r n  u n d  Ju ge n d lich e n  in  d e r  Ko m m u n e  

„Eine  dem okra tisch  ve rfasste  

Gese llschaft ist d ie  einzige 

Gesellschaf t sordnung, die gelernt  

werden m uss, a lle  ande ren  

Gese llschaftsordnungen  bekom m t 

m an  so.“  

 

Oskar Negt 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
gelernt, nicht gelehrt

Wipo Unterricht, der Strukturen vermittelt ist prima
Darüber hinaus müssen Kinder und Jugendlichen die Erfahrung machen könne,
dass sie an Entscheidungen, die ihr Leben in der Gesellschaft betreffen, gefragt werden und Lösungen beteiligt werden

SH hat dafür ein wunderbares Instrument entwickelt, um dass wir in vielen Bundesländern beneidet werden



Be t e iligu n g vo n  Kin d e r n  u n d  Ju ge n d lich e n  in  d e r  Ko m m u n e  

Gem eindeordnung für  Schlesw ig-Holst ein (Gem eindeordnung - GO -) 

Fassung vom  28. Februar  2003 

§ 47 f  

Bet eil igung von Kindern und Jugendlichen 

 (1) Die Gemeinde muss bei Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kindern und 

Jugendlichen berühren, diese in angemessener Weise beteiligen. Hierzu muss die Gemeinde 

über die Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner nach den §§ 16 a bis 16 f hinaus 

geeignete Verfahren entwickeln. 

 (2) Bei der Durchführung von Planungen und Vorhaben, die die Interessen von Kindern und 

Jugendlichen berühren, muss die Gemeinde in geeigneter Weise darlegen, wie sie diese 

Interessen berücksichtigt und die Beteiligung nach Absatz 1 durchgeführt hat. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen

Sie alle kennen den § 47 f der GO, der Kommunen verpflichtet, Kinder und Jugendliche bei allen sie betreffenden Fragen zu beteiligen

Und auch darzulegen, wie diese Beteiligung erfolgt

Ich starte ja nun nicht am Nullpunkt es gibt vielfältige Erfahrungen zu Kinder  und Jugendbeteiligung in Lübeck,

Vor allem hat Lübeck, meines Wissens als einzige Kommune in SH Handlungsleitlinien nach denen der § 47 f GO umgesetzt werden soll.

Verabschiedet wurden die Handlungsleitlinien nach eine langen Diskussionsprozess 2008 durch die Bürgerschaft.

Zehn Jahre sind ein lange Zeit meine Erfahrung ist, dass sich nicht alle daran erinnern, in FB 5 z.b. aber an vielen Stellen danach gearbeitet wird.

Deswegen hier zu Erinnerung eine kleine Zusammenfassung:
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Handlungsleit l in ien der  Hansest adt  Lübeck  zum  §47 f  GO 

 
Aufgaben der  Fachbereiche: 

Entscheidung über Relevanz anhand eines Fallkatalogs 

Konkretisierung der Fragestellung für ein Beteiligungsverfahrens 

Sicherstellung der Durchführung des Beteiligungsverfahren 

Bereitstellung bzw. Akquise für die Realisierung von Beteiligung 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich bin viel im Austausch mit Kolleg*innen in Kiel.
In der Regel beneide ich die Kolleg*innen dort, weil die fünf Stellen haben.
Aber um die Handlungsleitlinien beneiden die Kieler*innen mich
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Handlungsleit l in ien der  Hansest adt  Lübeck  zum  §47 f  GO 
 
Konkret e Um set zung: 

 Projekte zur Beteiligung in den Alltag von Kindern und Jugendlichen integrieren: 
Schule, Kita, Jugendarbeit, Jugendverbände, Schüler* innen- und Jugendvertretungen 

 

 Beteiligungsprozesse sind freiwillig 
keine Wahlpflicht, sondern Wahlrecht! 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie soll das konkrete von Statten gehen

Zu finden in Allris, Service, Dokumente, Handbücher


Mit den Handlungsleitlinien als Rückendeckung kann ich mit meiner einen Stelle folgende aufgaben übernehmen:
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Aufgaben der  Beauf t ragt en für  Kinder - und Jugendbet eil igung: 

 

Prozesssicherung: 

 Frühzeitiger Austausch mit den Fachbereichen bzw. Bereichen über geplante Vorhaben und 

Abwägen der Relevanz für Kinder und Jugendlichen 

 Initiierung und Durchführung exemplarischer  Verfahren zur Beteiligung von Kindern- und 

Jugendlichen an kommunalen Entscheidungen  

 Gestaltung von Begegnungen zwischen Verwaltung, Politik und Kindern und Jugendlichen 
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Aufgaben der  Beauf t ragt en für  Kinder - und Jugendbet eil igung 

 

Qualit ät ssicherung 

 Weite ren twicklung  von  Qualitä tsstandards für Be te iligung 

u .a .  de r Handlungsle itlin ien  der Hansestad t Lübeck zum  §47 f GO  

 Bera tung der Bere iche  be i de r Konkre tisie rung des Be te iligungsgegenstands 

 Bera tung der Bere iche  zur Durchführung von  Bete iligungsverfahren  
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Rahmen des NAP  „Für ein kindergerechtes Deutschland“ sind klare Handlungsempfehlungen erarbeitet worden, wie sich Qualität von Beteiligung in der Kommune aber auch in Schulet Kita und Jugendarbeit entwickeln kann
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Aufgaben der  Beauf t ragt en für  Kinder - und Jugendbet eil igung 

 

Net zwerkarbeit  

 Aufbau und Pflege eines Netzwerks zu Verbänden, Schulen und Kinder und  Jugendlichen, um 

Beteiligungsverfahren zeitnah auf den Weg zubringen 

 Mitarbeit in Netzwerken zur Qualitätssicherung in Lübeck und darüber hinaus 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
 zeit nahe Vermittlung, welche Thema kann wo bearbeitet werden

Vernetzung über Lübeck hinaus, Bsp. Verkehrsplanung
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Aufgaben der  Beauf t ragt en für  Kinder - und Jugendbet eil igung 

 

For t bildung: 

 Entwicklung bzw. Akquise  von  Fort- und  Weite rb ildungen  zum  Them a kom m unale  Be te iligung 

von  Kinder und  Jugendlichen  

 

 

 

9 von 11 in Zusammenstellung



Ko n t a k t : 
 
Ha n s e s t a d t  Lü b e ck , Be re ich  Ju ge n d a r b e it  4.513 
 
Kro n s fo rd e r  Alle e  2-6, Ha u s  Tra ve , 23560 Lü b e ck  
 
Be a u ft r a gt e  fü r  Kin d e r -u n d  Ju ge n d b e t e iligu n g 
Ch r is t ia n e  Mö lle r  
 
0451/ 122-5168 
ch r is t ia n e .m o e lle r @lu e b e ck .d e  
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Da n k e  fü r  Ih re  Au fm e r k s a m k e it  u n d  Ih re  
Un t e r s t ü t zu n g!!! 
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